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Damen Hessenliga Gr. Nord-Mitte

SG Rodheim : Eschweger TSV 1848 
Samstag, 05.11.2022, 16:00 Uhr

McChesney macht den Sack zu

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg der SG Rodheim im
verlegten Spiel der Damen Hessenliga Gr. Nord-Mitte gegen den Eschweger TSV 1848 beschreiben,
der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 18:7 zeigt beim deutlichen 6:0-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Das Doppel zwischen Möcks / McChesney und Korn /
Schäfer endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeberinnen. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnten Munzert / Gohla die Partie gegen Hoßbach / Wirth noch in vier Sätzen, also
mit 3:1 für sich entscheiden. Nach den ersten Spielen gingen nun die Topspielerin der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch.
Cordula Munzert überzeugte im Einzel gegen Petra Körner, das sie ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da
gab es nichts zu rütteln. Jeanette Möcks bekam es nun mit Ramona Hoßbach zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Jeanette Möcks am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz das Spiel weiterführte. Nach verlorenem ersten Satz drehte Christine Gohla das Match
gegen Ilona Wirth und gewann in vier Sätzen. Mit 3:1 hatte Eileen McChesney im Match gegen Katja
Schäfer die Nase vorn und bestätigte somit ihre Favoritenrolle vor der Partie. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht die SG Rodheim am 12.11.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
die TTG Morschen-Heina, während der Eschweger TSV 1848 am 12.11.2022 gegen die TTG
Vogelsberg II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SG Rodheim

Doppel: Möcks / McChesney 1:0, Munzert / Gohla 1:0 
Einzel: C. Munzert 1:0, J. Möcks 1:0, C. Gohla 1:0, E. McChesney 1:0 

 Eschweger TSV 1848
Doppel: Körner / Schäfer 0:1, Hoßbach / Wirth 0:1 
Einzel: R. Hoßbach 0:1, P. Körner 0:1, K. Schäfer 0:1, I. Wirth 0:1


